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Itterer Bäuerinnen, Bauern und die 
Jungbauernschaft/Landjugend Itter 
luden am Sonntag, 2. Mai 2010 zu 
einem gemütlichen Tag am Vorder-
mühltalhof. Bei perfektem Wetter 
folgten zahlreiche Besucher der Einla-
dung und konnten einen Tag am Bau-

ernhof genießen. Das Angebot reichte 
von der Tierausstellung über das Kin-
derprogramm bis hin zur Verpflegung 
mit Köstlichkeiten aus der Itterer Land-
wirtschaft. Für die ganze Familie war 
etwas dabei - einfach zum Genießen!

Thomas Kahn

1. Itterer Familientag am Bauernhof
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Das „Itterer Gemeindeblatt“ informiert 
viermal im Jahr über Interessantes in 
und um Itter. Jede Ausgabe bringt Wis-
senswertes aus der Gemeindestube, der 
Pfarre, den Vereinen und aus dem Dorf-
geschehen. Das „Itterer Gemeindeblatt“ 
erhalten alle Haushalte in Itter kostenlos 
zugestellt. Im Gemeinderat wurde ein-
stimmig beschlossen, daß diese Zeitung 
frei von Parteipolitik und Werbung zu sein 
hat. Bei allen Beiträgen ist der Verfasser 
anzugeben. Der Inhalt entspricht der Mei-
nung des Verfassers und muss sich nicht 
mit der Meinung des Redaktionsteams 
decken. 

Wer einen Beitrag für die nächste Aus-
gabe (September 2010) hat, wendet 
sich bitte bis spätestens 12. August 
2010 an ein Mitglied der Redaktion	
(siehe Impressum). 

I m pr  e s s u m

Am Dienstag, dem 22. Juni 2010, findet von 16.30 
Uhr bis 17.30 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeinde-
hauses eine Sprechstunde mit Herrn Notar Dr. Franz 
Strasser statt. Der Notar steht für kostenlose Rechts-
beratung zur Verfügung. Der Termin für die nächste 
Sprechstunde wird in der nächsten Ausgabe des 
Gemeindeblattes bekanntgegeben. Kontaktadresse: 
Dr. Alois Strasser, Brixentaler Straße 4, Hopfgarten
Tel.: (05335) 36 66, e-Mail: alois.strasser@notar.at

Notarsprechstunde

 ➜  www.itter.tirol.gv.at

Über 300 Besucher waren an diesem 
Tag der offenen Hoftür dabei und 
waren vom gesamten Programm be-
geistert. Von der Besichtigung des 
Laufstalles über die Ausstellung ver-
schiedenster Tiere und dem Kinder-
programm bis hin zur Verpflegung mit 
bäuerlichen Produkten aus Itter, es war 
für jeden Besucher etwas dabei. Auch 
das Wetter spielte trotz schlechter Vor-
hersage sehr gut mit.
In Itter werden viele bäuerliche Pro-
dukte produziert und durch die Arbeit 
in der Landwirtschaft wird ein großer 
Beitrag zur Erhaltung unseres Dorfes  
geleistet. Dies wollte man der Bevölke-
rung aufzeigen und bewusst machen. 
Die Veranstaltung wurde ein voller Er-
folg und die Organisatoren konnten 
sich sehr zufrieden zeigen.
Ein großer Dank gilt natürlich allen 
Helfern bei den Vorbereitungen und 

bei der Veranstaltung, dem Obst- und 
Gartenbauverein sowie der Bergret-
tung und Hundeführer Stefan Fuchs 
für die Teilnahme, Familie Lanzinger 
– „Vordernasen“ für die hervorragende 
Bewirtung und natürlich der Familie 
Oberhauser – „Vordermühltal“, dass 
der 1. Familientag am Bauernhof auf 
ihrem Hof veranstaltet werden konnte.
Dank der großen Besucherzahl konnte 
sogar ein Gewinn erwirtschaftet wer-
den. Alle Beteiligten waren sich einig, 
dieses Geld einem guten Zweck in 
Itter zukommen zu lassen. So konnte 
vor kurzem ein Scheck in der Höhe 
von 700 Euro an Bgm. Johann Gratt 
übergeben werden. Das Geld kommt 
dem Itterer Sozialfond zu Gute und 
dient dazu, im Bedarfsfall schnell und 
unbürokratisch in der Gemeinde zu 
helfen.
Die beteiligten Itterer Bäuerinnen 

und Bauern sowie die Jungbauern-
schaft/Landjugend Itter danken allen 
Besuchern für ihr Kommen und hof-
fen auch bei den nächsten Veranstal-
tungen auf einen so großen Erfolg.

Thomas Kahn

Für die ganze Familie wurde ein buntes Programm angeboten, wie z. B. die Stroh- 
ballen-Hüpfburg für die Kinder.

Stolz konnten die Veranstalter Steffi und Balthasar Oberhauser, Vize-Bgm. Josef Kahn 
jun., OB Margreth Thaler, OBO Josef Lanzinger und JBO Markus Ossanna den Scheck 
für den Sozialfond übergeben.
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Liebe Gemeindebürger !

Die Gemeinderats- und Bürgermeister-
wahlen sind geschlagen und ich darf 
mich für Euer Demokratieverständnis, 
das Wahlrecht als Recht und nicht als 
Pflicht anzusehen, sehr herzlich be-
danken. Die Wahlbeteiligung in un-
serer Gemeinde lag mit 70 % über 
dem Durchschnitt der Tiroler Gemein-
den. Mein persönlicher Dank gilt allen 
Wählerinnen und Wählern, die mir das 
Vertrauen als Bürgermeister geschenkt 
haben. 
Es ist mir ein Bedürfnis, allen wahlwer-
benden Gruppen für ihre im wesent-
lichen, sachlichen Wahlauseinander-
setzungen zu danken. Vorwahlzeiten 
werden leider sehr häufig dazu ver-
wendet, Porzellan zu zerschlagen und 
eine gedeihliche Zusammenarbeit 
des Gemeinderates auf bestimmte 
Zeit nur sehr schwer zu ermöglichen. 
Von all dem war in unserer Gemeinde 
nichts zu spüren und wir können mit 
viel Zuversicht an die Bewältigung der 
anstehenden Herausforderungen he-
rangehen. Schon allein die Tatsache, 
dass zehn, der als Gemeinderäte täti-
gen Mandatare für eine Wiederwahl 
nicht mehr zur Verfügung standen und 
darüber hinaus die SPÖ Itter keine ei-
gene Liste einbrachte, versprach einen 
spannenden Wahlausgang. Dies ist 

Gemeinderats- und Bürger-
meisterwahl am 14. März 2010

dann auch eingetreten und nur weni-
ge Stimmen entschieden über das Er-
reichen eines Gemeinderatsmandates 
oder eines Gemeindevorstandsman-
dates.

Der nunmehrige Gemeinderat setzt 
sich aus 4 Mitgliedern der „Itterer Ar-
beiter- und Angestelltenliste – Bürger-
meisterliste“, 4 Mitgliedern der Liste 
„Ländliches Itter“, 3 Mitgliedern der 
„Unabhängigen Bürgerliste Itter“ und 2 
Mitgliedern der Liste „Wirtschaft – Bau-
ern – Arbeitnehmer“ zusammen.
Bei der konstituierenden Sitzung des 
neu gewählten Gemeinderates am 
31. März 2010 wurden lt. Tiroler Ge-
meindeordnung bzw. lt. Tiroler Ge-
meindewahlordnung folgende Ent-
scheidungen getroffen: 

■ Die Zahl der stimmberechtigten 
Gemeindevorstandsmitglieder wurde 
vom Gemeinderat einstimmig wie bis-
her mit insgesamt 4 festgesetzt, d.h. 
dass außer dem Bürgermeister und 
dem Bürgermeisterstellvertreter noch 
2 weitere Mitglieder für den Gemein-
devorstand vorgeschlagen werden 
können. Das Vorschlagsrecht hängt 
unmittelbar mit der Mandatsvertei-
lung auf die einzelnen Gemeinderats-
fraktionen zusammen und ergibt, dass 
jede wahlwerbende Gruppierung mit 
je einem Gemeindevorstandsmandat 
künftig im Gemeindevorstand vertre-
ten sein wird. In weiterer Folge wurde 
die Wahl des Bürgermeisterstellvertre-
ters durchgeführt. 
Ein Vorschlagsrecht auf den Bürgermei-
sterstellvertreter hat jede Fraktion, die 
mindestens mit einem Mandat im Ge-
meindevorstand vertreten ist. Zur Ab-
stimmung gelangte schließlich ein Vor-
schlag mit den Kandidaten Kahn Josef 
jun. „Ländliches Itter“ und Faistenauer 
Josef „Unabhängige Bürgerliste Itter“.

Das Ergebnis der Wahl zum 
Bürgermeisterstellvertreter:

Kahn Josef jun.  „Ländliches Itter“
8 Stimmen 
Faistenauer Josef  
„Unabhängige Bürgerliste Itter“ 
4 Stimmen.
Außerdem wurde ein leerer Stimmzet-
tel abgegeben.
Somit setzt sich der Gemeindevorstand 
aus den Mitgliedern Bürgermeister 
Gratt Johann, Bürgermeisterstellvertre-
ter Kahn Josef jun., Gemeindevorstand 
Faistenauer Josef und Gemeindevor-
stand Schipflinger Thomas zusammen.

■ Bei der konstituierenden Sitzung des 
Gemeinderates wurden folgende Aus-
schüsse festgelegt und deren Vorsit-
zende gewählt, wobei mir wichtig war, 
dass jede Fraktion in jedem Ausschuss 
künftig vertreten sein wird.
1. Ausschuss für „Raumordnung 
und Bauen“ 
Obmann Bgm. Gratt Johann 
GR Thaler Roman, Vize-Bgm. Kahn 
Josef, GR Oberhauser Balthasar, GV Fa-
istenauer Josef, GV Schipflinger Tho-
mas
2. Ausschuss für „Wirtschaft – Fi-
nanzen – Tourismus“
Obmann GR Feller Thomas
Bgm. Gratt Johann, GR Richter Evelyn, 
GR Fuchs Stefan, GR Faistenauer Josef, 
GR Rabl Josef
3. Ausschuss für „Umwelt und Energie“
Obmann GR Thaler Roman
Bgm. Gratt Johann, GR Fuchs Stefan, GR 
Paratscher Andrea, GR Feller Thomas
4. Ausschuss für „Landwirtschaft – 
Schule – Familien – u. Sozialangele-
genheiten“
Obmann Vize-Bgm. Kahn Josef
Bgm. Gratt Johann, GR Hölzl Sebastian, 
GR Richter Evelyn, GR Rabl Josef, GV 
Schipflinger Thomas

Bürgermeister Johann Gratt 
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5. Ausschuss für „Dorferneuerung – 
Kultur – Sport“
Obmann GR Sitzmann Günther
GR Thaler Roman, Vize-Bgm. Kahn 
Josef, GR Oberhauser Balthasar, GR Pa-
ratscher Andrea, GR Feller Thomas
6. „Überprüfungsausschuss“
Obmann GV Faistenauer Josef
GR Paratscher Andrea, GR Sitzmann 
Günther, GR Hölzl Sebastian, GR Feller 
Thomas

Ich möchte die Gelegenheit wahrneh-
men, allen ausgeschiedenen Gemein-
derätinnen und Gemeinderäten für ihr 
Engagement herzlich zu danken.   
Als Bürgermeister unserer Gemeinde 
ist es mir ein besonderes Anliegen, auf 
Basis einer soliden Finanzpolitik eine 
behutsame Weiterentwicklung unserer 
Heimatgemeinde zu sichern.
Gemeinsam mit allen Gemeindebür-
gern sollte es möglich sein, die mehr-

heitlich übereinstimmenden Ziele aller 
im Gemeinderat vertretenen Frakti-
onen im Sinne der Itterer Bevölkerung 
zu verwirklichen. Ich bin zuversichtlich, 
dass dies mit allen im Gemeinderat ver-
tretenen Mandataren gelingen wird. 
Ich lade alle Gemeindebürger ein, ak-
tiv an der Entwicklung unseres Ortes 
mitzumachen!

Euer Bürgermeister
Johann Gratt

Passangelegenheit Vermessungsflüge D A N K E
Ab sofort können in der Marktgemeinde 
Hopfgarten, bei Herrn Michael Mitterer, 
Reisepässe mit Fingerprint beantragt 
werden. Reisepässe ohne Fingerprint 
(Kinderpässe, Babypässe) und Personal-
ausweise können nach wie vor in der 
Gemeinde Itter beantragt werden. 
Zwecks Terminabsprache und Informa-
tionen (Passbild, Dokumente) setzten 
Sie sich bitte immer vorher mit den Mit-
arbeitern der Marktgemeinde Hopfgar-
ten (Tel. [05335] 20 05 – 77) in Verbin-
dung!	 Sekretariat

Die Geologische Bundesanstalt führt 
Messflüge mittels Bundesheerhub-
schrauber durch. In der Zeit zwischen 
Mitte und Ende Juli (abhängig von der 
Wetterlage) werden Messflüge im Be-
zirk Kitzbühel stattfinden. Infolge der 
relativ niedrigen Flughöhe während 
des Messvorganges (ca. 80 m) können 
eventuelle 
kurzzeitige Lärm-
belästigungen leider 
nicht ganz ausge-
schlossen werden.                         Sekretariat

Eltern haben in unserer Gemeinde die Mög-
lichkeit, wenn sie vormittags arbeiten müs-
sen und ihre Kinder nicht rechtzeitig von der 
Schule abholen können, diese in den  Kinder-
garten zu schicken. Dort werden sie betreut, 
können spielen, fühlen sich wohl und können 
die Zeit sinnvoll verbringen!! Wir möchten uns 
auf diesem Wege bei unserer Kindergartenlei-
terin Barbara für Ihre Bemühungen und Ihren 
Einsatz übers ganze Jahr sehr herzlich bedan-
ken sowie bei unserem Herrn Bürgermeister 
Johann Gratt, der dies erst möglich gemacht 
hat. 	 Judith und Mütter der Schulkinder

Vo m  S e k r e t a r i a t

Kirchdörfl um 1900 von links nach rechts: Neuhaus, 
Ittererwirt, Krämerhaus (heute Gemeinde), Kirche

Blick vom Mühltal Richtung Wilder Kaiser; entstanden
August 1930

Es kommt immer wieder vor, dass Aufnahmen von Früher im Gemeindeamt ab-
gegeben werden. Es wäre viel zu schade, diese Fotos nicht zu veröffentlichen.
Diese zwei Fotos wurden uns von Josef Faistenauer zur Verfügung gestellt.

Das Redaktionsteam
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Wochenlanges Vorbereiten, letzte Pro-
ben … Bald ist es soweit, ich darf zum 
ersten Mal die Heilige Kommunion emp-
fangen. 

Bei wunderschönem Frühlingswet-
ter feierten sechs Kinder aus unserer 
Pfarrgemeinde am Sonntag, 9. Mai 
2010 das Fest der Heiligen Erstkom-
munion. Von prachtvollen Klängen 
der Itterer Musikkapelle begleitet 
zogen der Pfarrer mit seinem Team, 
die Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien und die Pfarrgemeinde in 
unsere Pfarrkirche ein. In der festlich 
geschmückten Kirche zelebrierten 
Pfarrer Georg Leitner und Pfarrassi-
stentin Maria Gumpenberger den 
schönen Gottesdienst.  Die Erstkom-
munion stand dieses Jahr unter dem 
Thema „Schlüssel“. Auch die Kinder 
begrüßten alle, die zu ihrem Heiligen 
Fest kamen, sehr herzlich. „Dieses klei-
ne Schlüsselchen wird uns den Taber-
nakel öffnen, wo der für uns größte 
Schatz drinnen ist,“ sagten die Kinder. 

Erstkommunion am 9. Mai 2010
Nach dem Fest der Heiligen Erstkom-
munion in der Kirche gab es noch 
eine Agape vor dem Pavillon. Wir be-
danken uns bei allen – insbesondere 
bei unserer Religionslehrerin Hedwig 
Larch und bei unserer Pfarrassistentin 
Maria Gumpenberger – die mitgehol-

fen haben, diesen Tag unvergesslich 
zu machen. Wir Eltern wünschen un-
seren Kindern, dass Gott ihre Herzen 
öffnet, damit sie die Schätze im Le-
ben entdecken und dadurch froh und 
glücklich werden.

Karoline Lanzinger

Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger

Robin Richter - April Stefanie Staffner - AprilVergeiner Sebastian - April

Trogfest 2009 
Die Veranstalter des Trogfestes spendeten € 500,00 in den Sozialfonds der Gemeinde. 

Die Gemeindeführung bedankt sich dafür herzlich!
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Wintersporttag
Am 3. März  2010 kamen die Schüler 
mit Schihelm oder Fahrradhelm in 
der Schultasche in die Schule. Win-
tersporttag war auf dem Programm. 
Nach einer Stunde Unterricht führen 
alle Kinder, die Lehrpersonen und ei-
nige Eltern als Begleitpersonen mit 
einem Bus nach Kundl in die Eisarena, 
um den Vormittag auf dem Eis zu ver-
bringen. Viele Kinder, die noch nie mit 
Eislaufschuhen auf einem Eis standen, 
erlernten mit Hilfe verschiedener Hilfs-
mittel das Eislaufen. Die Zeit verging 
sehr schnell, und der Bus brachte uns 
zu Mittag wieder nach Itter zurück. 
Dass die Kosten für diesen Winter-
sporttag nicht sehr hoch waren, ver-
danken wir der Raiffeisenbank Hopf-
garten i. Bt., die die Kosten für den 
Bus übernommen hat. Ein herzliches 
Dankeschön für diese großzügige Un-
terstützung.

Innsbruck-Aktion
Am 28. April fuhr die 4. Schulstufe 
nach Innsbruck, um im Rahmen der 
Aktion „Tirols Jugend lernt ihre Lan-
deshauptstadt kennen“  einige der 
vielen Sehenswürdigkeiten dieser 
schönen Stadt kennen zu lernen. Er-
ster Programmpunkt war nach einem 
kurzen Besuch auf dem Bergisel mit 
dem Andreas Hofer Denkmal und der 
Schanzenanlage die Führung durch 
die Hofkirche mit den „Schwarzen 
Mandern“ und die Altstadt mit dem 
Goldenen Dachl. Anschließend be-
stiegen wir noch den Stadtturm. Nach 
dem Mittagessen gingen wir durch 
die Maria Theresien Straße mit der be-
rühmten Annasäule und der Triumpf-
pforte  durch den Hofgarten zum Bus, 
der uns zum Flughafen brachte, wo 
wir viel Wissenswertes über die Anla-
gen und die Flugzeuge erfuhren.

Zum Abschluss besichtigten wir das 
Schloss Ambras, wo uns der Spanische 
Saal und die Kunst- und Waffensamm-
lung sehr beeindruckte. Dieser schöne 
und erlebnisreiche Tag wird den Kin-
dern hoffentlich lange in guter Erinne-
rung bleiben.

Raiffeisen – Juniorcup
Am 3. Mai nahmen die Schülerinnen 
und Schüler der 3. und 4. Schulstu-
fe beim Raiffeisen – Juniorcup in der 
Sporthalle in Hopfgarten teil. Bei die-
sem Bewerb stand der Ball im Mittel-
punkt. Nach der Erklärung des Spiel-
verlaufes mussten die Kinder in immer 
wechselnden Gruppen die verschie-
densten Wettkämpfe bei den einzel-
nen Stationen bestreiten. Den Kindern 
bereitete das Spielen mit den ver-
schiedenen Bällen großen Spaß, und 
am Ende qualifizierten sich drei Kinder 
für das Finale in Kitzbühel.      

Martin Strasser

Das Saxophonensemble „Quadro Sa-
xione“ mit Claudia Berger, sowie das 
Volksmusikensemble „Mia Via“ mit Ale-
xander Amer erspielte Anfang März 
2010 beim Landeswettbewerb Prima 
la Musica in St. Johann jeweils einen 2. 
Preis mit gutem Erfolg. Wir gratulieren 
den beiden jungen Itterer Musikschü-
lern zu diesen Erfolgen recht herzlich.

Josef Gandler, Musikschulleiter

Itterer Musikschüler erfolgreich beim 
Landeswettbewerb Prima la Musica in St. Johann!

Neues aus der Volksschule Itter

Ensemble „Quadro Saxione“ Volksmusikensemble „Mia Via“
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Am Mittwoch, 28. April 2010 fand im 
Gasthof Rössl die Jahreshauptver-
sammlung der Dorfbühne Itter statt. 
Dabei konnte auf ein sehr aktives Ver-
einsjahr zurückgeblickt werden.
Insgesamt wurden im vergangen Jahr 
78 Termine von Mitgliedern der Dorf-
bühne Itter wahrgenommen. Neben 
den vielen Besuchen von Theaterauf-
führungen in anderen Gemeinden 
und auch einigen Sitzungen und 
Besprechungen war der größte Teil 
wieder die Vorbereitungs- und Pro-
benarbeit für die eigenen Theaterauf-
führungen. 
Im letzten Jahr konnten sogar zwei 

Dank der Musikkapelle
 
Auch heuer durften wir am 1. Mai 
wieder musikalische Maigrüße über-
bringen. Wir bedanken uns für die 

zahlreichen Spenden, die freundliche 
Aufnahme und die gute Versorgung.
Wir laden euch herzlich zu den Platz-
konzerten im Sommer (jeden Freitag) 
ein. 	                             Lisa Schlemaier

Weitere Informationen: 
www.itterermusig.at

verschiedene Stücke aufgeführt wer-
den. Mit „Bauern-Pater-Hungerleider“ 
durfte die Dorfbühne Itter anlässlich 
der Andreas-Hofer-Gedenkfeierlich-
keiten in Westendorf ihr Können zum 
Besten geben. Traditionell wurde im 
Herbst auch in Itter wieder Theater 
gespielt. Das Stück „Zwoa harte Nüß“ 
begeistere hunderte Zuschauer und 
wurde ein großer Erfolg.
Im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung wurde auch die neue Homepage 
der Dorfbühne Itter präsentiert. Unter 
www.dorfbuehne-itter.at findet man 
im Internet viele Informationen, Fo-
tos und Berichte. Die Gestaltung die-

ser Homepage übernahm Christina  
Faistenauer, wofür ihr ein großer Dank 
gebührt.
Auch allen Mitgliedern, Schauspielern 
und Helfern gilt ein großer Dank für ihr 
Engagement. Ohne aktive Personen 
wären diese vielfältigen Aktionen 
nicht möglich.

Thomas Kahn
Schriftführer 

Die Dorfbühne Itter freut
sich auf zahlreiche Besucher
der neuen Homepage:
www.dorfbuehne-itter.at

Dorfbühne Itter blickt zurück

In den Monaten vor einem wichtigen 
Ereignis, dem Konzertwertungsspiel 
in Reith bei Kitzbühel, war der Termin-
kalender randvoll mit Proben. Fast alle 
Kapellen des Musikbezirkes Brixental 
nahmen daran teil. Am 18. April 2010 
war es dann soweit. Wir fuhren sehr 
gut vorbereitet und zuversichtlich 
zum Reither Kulturhaus. Einige von 
uns hatten bestimmt weiche Knie, 
was aber nie jemand zugeben wür-
de. Nach einer kurzen Einspielphase 
und einigen Hörproben der anderen 
Kapellen, stürmten wir voller Zuver-
sicht auf die Bühne. Unsere beiden 
Vortragsstücke, Lord of Seven Seas 
und Ägyptischer Marsch, kamen beim 
heimischen Publikum gut an und wir 
konnten mit gutem Gewissen auf das 
Ergebnis warten. Und wer hätte das 
gedacht? 86,33 Punkte erreichten wir. 
Voller Stolz nahm unser Kapellmeister 

Martin Rabl, dem wir für sein Engage-
ment und seinen Einsatz noch recht 
herzlich danken möchten, die Urkun-
de und unsere Bewertung entgegen.
Wir, die Musikkapelle Itter, sind mit un-
serem Ergebnis überaus zufrieden und 
haben damit einige Kapellen in den 

Schatten gestellt! Jetzt möchten wir 
noch alle auf unser heuriges Konzert 
aufmerksam machen. Am Sonntag, 
den 27. Juni 2010 um 19.30 Uhr findet 
beim Pavillon das Jahreskonzert statt!
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Doris Thaler, JR-Stv.

Musikkapelle Itter beim Bezirkswertungsspiel erfolgreich!
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Obst- und Garten-
bauverein Itter

Von 1998 bis 2009 wurde der Itterer 
Dorfplatz mit viel Einsatz von den 
weiblichen Mitarbeitern des Obst-und 
Gartenbauvereines unentgeltlich ge-
staltet und  betreut.  Es war uns immer 
ein großes Anliegen, mit wenig öffent-
lichen Mitteln aber mit viel persön-
lichem Einsatz ein bisschen Farbe in die 
Mitte unseres Dorfes zu bringen. Neben 
dem Dorfplatz wurden auch der Fried-
hofseingang und der Pfarrhofvorgarten 
mitbetreut.

Die Betreuung erfolgte 1998 – 2006 
von: C illi T haler, Martina Schön, 
Christa Astner, Anni Rabl
2006 – 2008 von: C illi T haler, Mar-
tina Schön, C hrista Astner, Maria 
Kahn, Anni Rabl,
2008 – 2009 von :Christa Astner, Ma-
ria Kahn, Erika Pramsoler, Anni Rabl

Alles hat seine Zeit und so ist auch für 
uns die Zeit gekommen, aus zeitlichen 
Gründen mit dem abgelaufenen Jahr 
2009 die Betreuung des Dorfplatzes 
an die Gemeinde zurückzugeben. Ein 
besonderer Dank gilt allen, die uns in 
diesen Jahren bei unserer Tätigkeit hilf-
reich unterstützten!  Mit ein paar Rück-
blicken auf eine für uns schöne  Zeit des 
gemeinsamen  Schaffens hoffen wir, für 
Einheimische und Gäste blumige Ak-
zente gesetzt zu haben!

Die Mitarbeiterinnen des Obst- und 
Gartenbauvereines mit Obfrau Anni Rabl
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Herausragende Ehrung bei der diesjährigen 
Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Itter

Den anwesenden Mitgliedern und 
zahlreichen Ehrengästen konnte ein 
umfangreicher Jahresbericht über das 
abgelaufene Jahr vorgetragen werden. 
Durch die beiden Neueintritte (Ob-
waller Sebastian, Hölzl Andreas) zählt 
unsere Wehr nun einen Mannschafts-
stand von 58 Kameraden. Insgesamt 
rückten wir 33-mal zu verschiedensten 
Einsätzen aus. Glücklicherweise war 
kein Brandeinsatz darunter. Die Ten-
denz an technischen Einsätzen ist wie 
auch in den vergangen Jahren stets 
steigend. So waren Verkehrsunfälle in 
allen Gemeindegebieten – ob Bun-
desstrasse, Landesstrasse als auch auf 
Bergstrassen zu bewältigen. Zusätzlich 
kamen einige Fehlalarme durch Brand-
meldeanlagen sowie Wassereinsätze 
dazu. Einer der ärgerlichsten Fehla-
larme war sicherlich der sogenannte 

„böswillige Alarm“ aus der Telefonzel-
le neben der Volksschule Itter. Durch 
ein Kind wurde ein Bauernhausbrand 
in der oberen Nasensiedlung gemel-
det. Nach eindringlicher Befragung 
des Kindes durch den Mitarbeiter der 
Leitstelle Tirol, und der Beteuerung 
des Kindes dass alles die Wahrheit sei, 
wurde schließlich Grossalarm ausge-
löst. Wenige Minuten später waren 
68 Mann mit 9 Einsatzfahrzeuge von 
Rettung, Polizei und Feuerwehren am 
vermeintlichen Einsatzort eingetrof-
fen. Nach kurzer Erkundung und Rück-
sprache mit der Leitstelle Tirol, war 
es schnell klar, dass es sich um einen 
sogenannten „Schicker“ handelte. Bis 
dato konnte der Übeltäter noch nicht 
überliefert werden, bzw. konnte es ihm 
noch nicht bewiesen werden, jedoch 
ist der Fall für die Polizei noch nicht 

abgeschlossen – die Ermittlungen lau-
fen! In den Sommermonaten lief die 
„Wespen- und Hornissenhotline“ heiss. 
Beinahe täglich wurden wir von be-
sorgten Gemeindebürgern telefonisch 
um Hilfe gerufen. So wurden zwischen 
Juni und August 95 solcher Nester von 
uns entfernt.  Ein überaus erfreulicher 
Tagesordnungspunkt war die Ehrung 
von Leonhard Kaufmann durch das 
Land Tirol. Unser Ehrenmitglied „Leal“ 
hält uns schon seit über 63 Jahren die 
Treue, und nicht nur das. Über 30 Jahre 
bekleidete er die Funktion des Schrift-
führers, fünf Jahre stand er sogar als 
Kommandant an der Spitze der Wehr. 
Hierfür wurde ihm nun die Ehrung 
für 60 und mehr Dienstjahre im Feu-
erwehrwesen seitens des Landes er-
wiesen. Besonders hervorzuheben ist, 
dass Leal nicht nur 63 Jahre als Kame-
rad auf der Mannschaftsliste aufschien, 
sonder auch heute immer noch bei 
den verschiedensten unserer Veran-
staltungen begrüsst werden kann. 
Man spürt einfach, wie wichtig ihm 
das Feuerwehrwesen und die dazu 
gehörende Kameradschaft immer war, 
und auch heute noch ist. Dafür möch-
ten wir ihm auch auf diesem Wege 
nochmals unseren höchsten Dank 
aussprechen!

	 Für die freiwillige Feuerwehr Itter
	 Kdt. Reinhard Astner

Informationen aus dem Gemeinderat finden Sie auf unserer Homepage unter 
www.itter.tirol.gv.at in der Rubrik POLITIK – SITZUNGSPROTOKOLLE.

Seit September 2009 ist die Homepage 
der Gemeinde Itter aktiv. Nachdem es 
in letzter Zeit vermehrt zu Terminkol-
lisionen kam, ergeht daher die Bitte 
an Obmänner oder Schriftführer der 
Vereine, sich auf der Homepage zu 
registrieren und den Veranstaltungs-

kalender zu pflegen. Nur so kann ge-
währleistet werden, dass es zu weniger 
Überschneidungen kommt. Jegliche 
Veranstaltungen können eingetragen 

werden: Jahreshauptversammlungen, 
Trainings, Veranstaltungen im Mehr-
zweck- oder Feuerwehrgebäude, Platz-
konzerte, Theateraufführungen, u.v.m.
Die Homepage-Adresse (Internet-
Portal) lautet: www.itter.tirol.gv.at

Homepage der Gemeinde Itter
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Mag. Anton Herovitsch – Ein Leben mit dem Kirchenchor

Schier unglaublich mutet es an, dass 
sich Mag. Anton Herovitsch nach 48 
Jahren Mitgliedschaft beim Kirchen-
chor Itter im Februar dieses Jahres in 
die Chorpension verabschiedet hat.
Seit 1962 gehörte Toni (oder auch 
Hermann, wie ihn viele nennen) zum 
festen Inventar des Itterer Kirchen-
chors, dem er in den letzten 26 Jahren 
als Chorleiter seine Prägung gab, auf 
die Itter stolz sein kann. „Du brauchst 
nur kommen und dirigieren“, meinte 
damals der Organist Josef Peter und 
legte damit den Grundstein für eine 
bemerkenswerte Entwicklung des 
Chors, den selbst Rektor Heinz Waer-
der über alle Massen lobte, wenn er 
feststellte, „dass der Kirchenchor Itter 
einer der besten in der Umgebung 
wäre“. Wenn es stimmt, dass manchen 
Menschen die Musik im Blut liegt, so 
trifft das auf Mag. Herovitsch allemal 
zu. Als gelernter Musiker war er schon 
vor seinem Engagement beim Kir-
chenchor Kapellmeister der Musikka-
pelle Itter. Allein diese Aufgabe blieb 
ihm – wahrscheinlich wegen seines 
Einsatzes und Neigung zum Chor – 
in der Folge aber eher unbedankt. Es 
ist seiner Initiative zu verdanken, dass 
die Volksschule Itter zur „Musikvolks-
schule“ wurde. Seine Arbeit mit den 
Schülern brachte über die Jahre er-
freuliche Leistungsentwicklungen. Die 
Auftritte bei den diversen Muttertags-, 
Senioren- oder Jugendfeiern im Ort, 
bis zur Teilnahme am Bundesjugend-
singen sind klare Meilensteine seines 
Wirkens.
Dieses vielfältige musikalische Wir-
ken von Mag. Herovitsch fand  dann 
auch in großen Ehrungen und Aus-
zeichnungen seinen Niederschlag: Für 
seine kirchenmusikalische Tätigkeit 
erhielt Mag. Herovitsch die „Michael 
Haydn Verdienstmedaille in Silber ver-
liehen und Erzbischof Dr. Kothgasser 
verlieh ihm zu seinem Abschied am 

2.2. 2010 als Chorleiter das Dank- und 
Anerkennungsdekret. Die vielen Jahre 
seines Wirkens und seine Begabung 
als Musiker erforderten stets ein ho-
hes Maß an Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit den Sängern und den 
musikalischen Anforderungen. Sein 
Ziel und Bestreben  war Abwechslung. 
Neue Messen einzustudieren und 
auch modernes Liedergut ins Reper-
toire aufzunehmen standen in Verbin-
dung mit großen Herausforderungen 
für den Chorleiter und den Sängern. 
Mit Disziplin und Hartnäckigkeit aber 
mit noch mehr Liebe zur Sache strebte 
er dabei stets nach außerordentlichen 
qualitativen Leistungen, gleichzeitig 
machte er damit dem Ensemble das 
Singen zur Freude. Herr Mag. Hero-
vitsch erhielt vom Kirchenchor und 
der Gemeinde bei seiner Verabschie-
dung viel Lob und Beifall – und natür-
lich einen üppigen Geschenkskorb für 
seinen jahrzehntelangen Einsatz.  Die 
langen Jahre seines Wirkens haben 
dem Itterer Chor seine Handschrift 
gegeben. Seine Pensionierung hinter-
lässt nun aber auch ein Vakuum, zumal 

sich viele einen Chor ohne Mag. Hero-
vitsch nicht vorstellen konnten. Sein 
Entschluss, mit dem 70. Lebensjahr die 
Geschicke in andere Hände zu legen, 
will respektiert sein. Vielleicht findet 
sich ja wieder einer oder eine, der sagt: 
Du brauchst nur kommen und dirigie-
ren. Ein festes Fundament hat Mag. 
Anton Herovitsch allemal geschaffen.

Hanns-Peter Adami

9. Itterer Dorffest
Das Itterer Dorffest findet heuer am Sams-

tag, den 3. Juli 2010 statt. Um 15.00 Uhr 

geht’s los mit dem Kinderprogramm, am 

Nachmittag spielen die Buam mit der 

„Zugin“. Ab 19.30 Uhr gibt die Musikkapel-

le Bruckhäusl im Pavillon ein Konzert und 

ab 20.30 Uhr spielen „Die Brixental Buam“ 

am Dorfplatz. Die Itterer Vereine warten 

mit Getränken, Essen und unterhaltsamen 

Spielen auf. Weiters gibt es eine große 

Tombola. Auf ein tolles Fest und euren 

Besuch freuen sich der Dorffestverein Itter 

sowie alle teilnehmenden Vereine.

Anita Sieberer      
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Der USC-Itter
Sektion Fußball 
bedankt sich bei 

seinen Sponsoren
Im Herbst des vergangenen Jahres 
wurde unsere U8 und unsere U-16 
Mannschaft  mit neuen Trainingsanzü-
gen eingekleidet. Für die großzügige  
finanzielle  Unterstützung möchte sich 
der USC-Itter bei folgenden Firmen 
und Vereinen bedanken:
Firma Ainberger-Schneider Glaserei  
Hopfgarten, Firma Ehammer Spediti-
on Niederau, Firma Exenberger Stefan 
Kunststofftechnik Itter, Firma Feller 
Thomas Metallbau Kundl- Itter und bei 
der Laudapass Itter.
Bedanken möchten wir uns auch bei 
Herrn Josef Faistenauer  (Geschäftslei-
ter der Firma Coca-Cola/Tirol) für seine 
Unterstützungen bei unseren diversen 
Veranstaltungen.

Andreas Decker

Pfingstturnier
EV-Itter

Am Samstag, 22.05.2010 fand unser 
allseits beliebtes Vereins- und Famili-
enturnier statt. Nach vielen mehr oder 
weniger hart umkämpften Spielen 
konnte man schlussendlich auch einen 
Sieger krönen.

1. und damit Itterer Vereinsmeister 
FF-ITTER mit Prem Anton, Luxner 
Ludwig, Astner Josef und Luxner 
Andreas
2. Golfer 
3. Roahäisla Healossa.

Wir wollen uns auf diesem Weg auch 
bei allen anderen Teilnehmern für das 
faire Spielen bedanken. Es würde uns 
freuen, Euch alle im nächsten Jahr wie-

der begrüßen zu dürfen! Ein großes 
Dankeschön gilt auch allen Preisspon-
soren! Ohne diese würden wir dieses 

Turnier nicht mit tollen Preisen für alle 
durchführen können.  DANKE!
www.evitter.wavez.at       Strasser Wolfgang

Roahäisla Healossa

U8

U16

Golfer tolle Trophäen für die Sieger

Freiwillige Feuerwehr Itter
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Gut, dass es dich gibt!
Du bringst Abwechslung ins dörfliche 

Leben, kannst dem Alltag besondere 
Glanzpunkte geben.

Du präsentierst in vielen Werken, was 
andere bewegt, die Betrachter zu 
Wertschätzung und eigenem Tun 
anregt.

Du bringst Klänge ins Oktogon- ande-
re träumen davon- einmal zart und 
schmeichelnd mild, zum Kontrast 
auch lebensprall und wild. 

Du stellst Fotos, Gemälde, Skulpturen 
aus, eine bunte Vielfalt spricht daraus. 

Du organisierst Workshops, sich selbst 
zu entdecken, mit Talenten Talente zu 
wecken. 

Du bist ganz im Heute, mutig und voller 
Ideen, hoffentlich lässt du uns noch 
vieles sehen. 

Du, lieber „Turmwind“, sollst jubilieren, 
lass dir zum 10. Geburtstag gratulie-
ren! 

Du bist uns ein hoher Wert, deine Kul-
turarbeit ist weitum begehrt.

	 Marianne Fuchs

Im zehnten Jahr  unserer Aktivität wol-
len wir einige besondere Akzente set-
zen. Im Januar konnten wir mit dem 
Whyrauch-Konzert einen gelungenen 
Auftakt in unser Jubiläumsjahr bieten.  
Am letzen Mai-Wochenende ging 
die l’itterale 2010 über die Bühne, die 
ganz im Zeichen von mundART stand.  
Vor allem wollten wir die Vielfältigkeit 
dieses Begriffes erlebbar machen:

mundART  – gehört:  Prof. Dr. Hans 
Haid,  Schriftsteller und Tiroler Dialekt-
kenner von Rang, las aus seinen Wer-
ken und gab anregende Gedanken 
zum Thema Alpine Kultur und „Unkul-
tur“ mit auf den Weg.   

mundART  – gesehn: Farbenfrohe 
Bilder des Mundmalers Robert Holy 
waren im Oktogon zu sehn. Der quer-
schnittgelähmte Künstler demons-
trierte im Rahmen der Vernissage sei-
ne Arbeitsweise.

mundART  – gehört:  Dialektrock 
vom Feinsten gab die Hopfgartner 

Band „Laut“ am Samstag zum Besten.  
Wie gut Mundart-Texte mit Rockmu-
sik harmonieren zeigte sich bei die-
sem Konzert.

mundART  – geschmeckt:  „Gau-
menfreuden selber backen“ war das 
Motto eines außergewöhnlichen 
Brotbackkurses beim  wunderschön 
restaurierten Marosl Hof  in Söll.

mundART  – gesungen:  die hohe 
Kunst des Jodelns konnte man/frau 
am Sonntag beim Jodelkurs mit Mar-
tin Spöck erlernen.

Viele begeisterte Besucher und Kurs-
teilnehmer genossen das bunte Pro-
gramm dieses Kulturwochenendes 
und bestätigten einmal mehr, dass 
Turmwind eine Bereicherung für’s It-
terer Kulturlebens darstellt.  Wir dan-
ken allen treuen Turmwind-Freunden 
und der Gemeinde Itter für die wert-
volleUnterstützung und Motivation.

Karin Adami

mundART-Künstler bei Turmwind

LG Decker Itter – erfolgreichster Verein 
bei den Tiroler Crossmeisterschaften: 
8 Meistertitel, Gold bei der österrei-
chischen Cross-Meisterschaft in der 
Teamwertung für M. Scherl, S. Lech-
leitner und D. Rudigier, Silber für Ste-
fan Fuchs, Martin Mattle und die Nach-
wuchsteams.
Die Cross-Kings kommen auch heuer 
wieder aus Itter. Mit insgesamt 8 Gold-
medaillen, darunter alle Mannschafts-
titel, ist die LG Decker Itter der erfolg-
reichste Verein bei den diesjährigen 
Tiroler Cross-Titelkämpfen, die am 28. 
Februar in Itter ausgetragen wurden.
Starke Leistungen gab es schon bei 

LG Decker Itter: Hochburg im Crosslauf
den ersten Rennen in den Nach-
wuchsklassen. Bethany Harrison wur-
de 5. (W16), Stefan Fuchs belegte Rang 
2 (M16) und holte mit Bruder Roman 
und Christoph Scheiblegger auch Sil-
ber im Team.  Die ersten drei Plätze in 
der Klasse M18 gingen mit Leo Peter, 
Mario Hüttner und Mathias Lechner 
ebenfalls nach Itter; das war natürlich 
auch Gold in der Mannschaftswer-
tung.  Martin Mattle wurde Tiroler Mei-
ster bei den Junioren. Tiroler Meisterin 
bei den Damen wurde Maria Strasser, 
auf Platz 3 Maria Sandbichler und auf 
Platz 5 Claudia Lüthi. Das war auch der 
Titel in der Teamwertung vor LG Plet-

zer Hopfgarten und Kitzbühel. 
Auf der Kurzstrecke der Herren lief 
Simon Lechleitner knapp hinter Da-
niel Spitzl als Zweiter ein, gefolgt von 
Matthias Scherl; mit dem 9. Platz von 
Florian Madl ging auch hier der Team-
titel nach Itter. Auf der Langstrecke 
sorgte Dietmar Rudigier vor Matthias 
Scherl für einen Itterer Doppelsieg; 
mit Platz 6 von Gerald Habison blieb 
in dieser Klasse der Mannschaftstitel 
ebenfalls in Itter. 
„De goidene Weanastadt“ - für un-
sere Athleten hat dieses Wienerlied 
seit dem 14. März 2010 eine ganz 
neue Bedeutung: Sie holten sich bei 
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Die Wintersaison 09/10 ist abgeschlos-
sen und erneut durfte der Nachwuchs 
des Skiclubs Itter tolle Erfolge verbu-
chen. Wie jedes Jahr hat die Saison im 
Herbst mit dem Kindertrockentraining 
begonnen, um die Kinder optimal auf 
die lange und anstrengende Saison 
vorzubereiten. Auch das Weihnachts-
training erfreute sich wieder zahlreicher 
Teilnehmer. Bei besten Pistenverhält-

Skiclub Itter

nissen wurden der Kirchbichler und 
Langkampfener Skitag mit tatkräftiger 
Unterstützung des Skiclubs Itter beim 
Maurerwieslift abgehalten. Auch das Be-
zirkscup Riesentorlauf Kinderrennen auf 
der Kraftalm mit über 200 Teilnehmern 
war eine gelungene Veranstaltung. Wei-
ters gingen bei der Clubmeisterschaft 
Kathrin Rauter und Anton Laiminger 
jun. als Sieger hervor. Besonders erfreu-

lich sind die zahlreichen Stockerlplätze 
unserer Rennläufer/innen während der 
ganzen Saison. Hervorzuheben sind 
die Erfolge von Carina Feller und  Nina 
Astner, sie konnten in ihren Klassen die 
Bezirkscup Gesamtwertung jeweils für 
sich entscheiden und von Jennifer Wes-
sels. Sie konnte die Bezirksmeisterschaft 
RTL für sich entscheiden und erreichte 
Stockerlplätze bei Landescup- und In-
ternationalen Rennen. Aufgrund der 
sehr guten Leistungen während des ge-
samten Winters wurden kürzlich die Ge-
samtsieger des Kitzbüheler Bezirkscups 
Alpin in der Salvena in Hopfgarten aus-
gezeichnet. Geehrt wurden Carina Feller, 
Thomas Wechselberger, Christian Hölzl, 
Kevin Lahner, Nina Aster, Carina Widau-
er, Jennifer Wessels, Pamela Brandauer, 
Simon Keuschnigg und Andres Hölzl. 
Somit erreichte der Skiclub Itter den tol-
len 7. Gesamtrang. Dank des Einsatzes 
unseres hervorragenden Trainerteams 
rund um Anton Laiminger sen.,    Anton 
Laiminger jun. und Wasti Hölzl konnten 
diese großartigen Leistungen erbracht 
werden. Ein Dankeschön gilt auch un-
seren Sponsoren sowie den zahlreichen 
Helferinnen und Helfern.             

Anton Rauter

den Österreichischen Crossmeister-
schaften nicht weniger als 2 Gold-, 
4 Silber- und eine Bronzemedaille! 
Der Medaillenregen hat schon in den 
Nachwuchsklassen begonnen. Ste-
fan Fuchs lief in einem sensationellen 
Rennen in der Klasse M U16 als Zwei-
ter ein und errang mit seinem Bruder 
Roman und Christoph Scheiblegger 
auch in der Teamwertung die Silber-
medaille. Auch in der Klasse M U20 
geigten unsere Burschen auf. Martin 
Mattle wurde Vizemeister und mit Pe-
ter Leo und Mario Hüttner ging auch 
hier die Silbermedaille in der Team-
wertung nach Itter. Tolle Leistungen 
auch bei unseren Damen. Melanie 

Spangl errang in der Klasse W U23 die 
Bronzemedaille. Maria Strasser wur-
de in der Damenklasse 28. und Maria 
Sandbichler 34. Das bedeutete Rang 
4 in der Teamwertung der Damen. 
Für das erfreulichste Ergebnis des Wo-
chenendes sorgten aber unsere Gold-
jungs in der Königsdisziplin. Matthias 
Scherl (Platz 8), Simon Lechleitner (9.) 
und Dietmar Rudigier (10.) holten über 
die Langstrecke der Herren Gold und 
wurden österreichische Meister in der 
Teamwertung! Und zum Drüberstreu-
en wurde Dietmar Rudigier auch noch 
österreichischer Meister in der Klasse 
M 35.                    

    Günter Osl Stefan Fuchs
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11. Mai 2010, knapp nach 8.00 Uhr, 
zwei große volle Busse und der fast 
leere Linienbus füllen den Dorfplatz. 
Die zwei vollen Busse fahren in Rich-
tung Brixental, drinnen viele „aktive 
Ruheständler“ aus Itter, eingeladen 
von ihrem Bürgermeister Johann 
Gratt. Ihr Ziel sind die Nationalpark-
welten in Mittersill und die Krimmler 
Wasserfälle. Der Wettergott meint es 
gut mit ihnen: es bleibt trocken und 
wird nicht zu heiß. In der ganz jungen 
(seit 2008) Stadt Mittersill lädt ein mo-
derner Bau an der Gerlosstraße zur 
Besichtigung ein. Mit den Augen des 
Adlers wird der Nationalpark Hohe 
Tauern entdeckt und 250 Millionen 
Jahre Erdgeschichte werden im atem-
beraubenden 15 Min 3D-Film erlebt. 
Einblicke ins reiche Bergwaldleben 
und die Pinzgauer Rinder auf der Alm 

Zur Jahreshauptversammlung am 
3. März 2010 konnte die scheidende 
Obfrau Trude Schroll  den Herrn Bür-
germeister und eine erfreulich große 
Anzahl von Mitgliedern begrüßen. 
Nach einem kurzen Überblick über 
die Aktivitäten des abgelaufenen Jah-
res leitete der Bezirksobmann Mar-
tin Unterrainer die Neuwahlen. Zum 
neuen Obmann wurde der bisherige 
Stellvertreter Toni Schroll einstimmig 
gewählt. Seine Stellvertreterin ist Rosa 
Lanzinger. Als Kassier wirkt weiterhin 
Sepp Astner, Nasensiedlung, als Beisit-
zer fungieren Hermann Bellmann und 
Anna Riedmann, als Schriftführerin 
Marianne Fuchs und als Kassaprüfer  
Sepp Astner, Brandegg, mit Rabl Se-
bastian.
Bgm. Johann Gratt bedankte sich bei 
Trude Schroll und ihrem Team für die 

Was ist denn 
heute los?

Neuwahlen im Seniorenbund

sind bekannte Bilder. Die kristallenen 
und goldblinkenden Tauernschätze, 
die 25fach vergrößerte Unterwelt 
eines Bergbaches, der Lawinen-Was-
serfall-Dom und das Pasterzen-Zeitrad 
lehrt sie staunen. Beim gemütlichen 
Mittagessen auf der Oberkrammern-
Alm sammelt die große Schar wieder 

geleistete Arbeit. Als Anerkennung für 
ihre umsichtige Führung und treue 
Mitgliedschaft wurde sie zur Ehrenob-
frau ernannt. Wir alle wünschen noch 

neue Kräfte, um dem tosenden Wun-
der der Krimmler Wasserfälle von un-
ten bis ganz oben – jeder wie er konn-
te und wollte- nahe zu kommen. 
Heimwärts geht es über den Gerlos-
pass durchs Zillertal. Abends ist der 
Dorfplatz wieder voller Busse und fro-
her, dankbarer Leute.	 Marianne Fuchs

schöne, aktive Jahre und unserer 
ehemaligen Schriftführerin Leni Gratt 
gute Besserung.

Marianne Fuchs

Toni Schroll, Trude Schroll und Bezirksobmann Martin Unterrainer
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Nimm dir Zeit
Nimm dir Zeit, um dein Gedächtnis 
zu trainieren, es ist Voraussetzung 
für einen wachen Geist.
Nimm dir Zeit, um nachzudenken,
es ist die Quelle der Kraft.
Nimm dir Zeit, um zu spielen,
es ist das Geheimnis der Jugend.
Nimm dir Zeit, freundlich zu sein,
es ist das Tor des Glücklichseins.

Gehirntraining kann schützen

Am 11. Februar 2010 feierte Frau Elisabeth Rogl im Kreise ihrer Familie ihren 85. Ge-
burtstag. Als Gratulanten stellten sich Bürgermeister Johann Gratt sowie Pfarrge-
meinderat und Seniorenbund ein. 				                  Josef Faistenauer

Was tut man nicht alles, um möglichst 
gesund ein schönes Alter zu erreichen 
und möglichst lange selbständig 
zu bleiben? Vieles, und das ein oder 
andere kann tatsächlich dem einen 
oder anderen nützen. Das Land Tirol 
startete gemeinsam mit dem Katho-
lischen Bildungswerk  „SelbA-Grup-
pen“ (SelbA kommt von Selbständig 
im ALTER), in denen es zahlreiche 
Anregungen gibt, sich körperlich und 
geistig fit zu halten.
Auch bei uns in Itter läuft mit tat-
kräftiger Unterstützung durch die 
Gemeinde eine solche Gruppe. Wer 
Interesse verspürt, kann im November 
noch dazukommen.

Marianne Fuchs

Wir haben größere Häuser, aber 
kleinere Familien, mehr Bequemlich-
keit, aber weniger Zeit, mehr Wissen, 
aber weniger Urteilsvermögen, mehr 
Experten, aber größere Probleme. Wir 
haben unseren Besitz vervielfacht, 
aber unsere Werte reduziert. Wir wis-
sen, wie man seinen Lebensunterhalt 
verdient, aber nicht mehr, wie man 
lebt. Wir haben dem Leben Jahre 
hinzugefügt, aber nicht den Jahren 
Leben. Wir kommen zum Mond, aber 
nicht mehr an die Tür des Nachbarn.
Wir können Atome spalten, aber nicht 
unserer Vorurteile. Es ist die Zeit, in der 
es wichtiger ist, etwas im Schaufen-
ster zu haben, statt im Laden.
Vielleicht ist es gerade deshalb wich-
tig, uns Gedanken über unsere christ-
liche Gemeinschaft zu machen.

Der Glaube an Gott hilft. 
Garantiert.

HP.Adami, nach einem 
unbekannten Verfasser 

Ab sofort gibt es im Pfarrhof einen 
Bücher- und Spiele – Flohmarkt, der 
zu den Öffnungszeiten des Pfarrbü-
ros und nach Veranstaltungen im 
Pfarrhof zugänglich ist. Von Kinder- 
und Jugendbüchern angefangen, 
über Romane und Krimis, Sach- und 
Fachbücher, Bildbände, Video-Serien, 
Puzzlespiele etc. ist vieles zu finden, 
was man für die Ferien brauchen 
könnte… und wenn der Sommer ver-
regnet wird erst recht bei uns vorbei-
schauen! Wir haben so viel positives 
Echo auf unser Firmprojekt erhalten, 
dass wir dieses Angebot weiterhin 
aufrecht erhalten wollen. Ein ganz 
herzliches Vergelt ś Gott an die Itterer 
Bevölkerung, die uns mit ihren Buch- 
und Sachspenden so großzügig un-
terstützt hat.  Nun laden wir Groß 
und Klein dazu ein, sich mit Lesestoff 
einzudecken. Für den Kinder- und Ju-
gendausschuss –      

Andrea Bindhammer

Brauchen wir 
die Kirche?

Einladung 
an alle 
Leseratten
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Neues aus der 
Ferienregion Hohe Salve

Veranstaltungen „am Berg“ 
Sommer 2010 – Itter-Hopfgarten 

19. Juni 2010 	 	
Sonnwendfeier auf der Hohen Salve
Abendbetrieb der Gondelbahnen 
Hopfgarten (19.00 bis 23.00 Uhr)

20. Juni 2010 	  	
Frühschoppen auf der Kraftalm
Sonderfahrt mit der Salvistabahn

24. Juni 2010  	
Fest zum Hl. Johannes auf der Hohen 
Salve mit Gipfelmesse um 11.00 Uhr

11. Juli 2010 	
Almerisch g’sungen und g’spielt ab 
12.00 Uhr, Kraftalm Itter
Sonderfahrt mit der Salvistabahn

23. Juli 2010
Platzkonzert der BMK Hopfgarten am 
Gipfel der Hohen Salve um 19.00 Uhr

25. Juli 2010  	 	
Annatag auf der Hohen Salve
Gipfelmesse um 11.00 Uhr, anschlie-
ßend Frühschoppen im Gipfelrestau-
rant und beim Alpengasthof Rigi

1. August 2010  	
Flott auftonz’t wird auf der Kraftalm It-
ter ab 12.00 Uhr
Sonderfahrt mit der Salvistabahn

6. August 2010  	
Christi Verklärung, 11.00 Uhr Messe in 
der Salvenkapelle

14. August 2010	
Brixentaler Bergleuchten in Itter und 
Umgebung

22. August 2010  	
Milchwirtschaftliche Wallfahrt auf der 
Kraftalm Itter, um 10.30 Uhr Messe in 
der Milchwirtschaftskapelle, anschlie-
ßend Frühschoppen auf der Kraftalm

5. September 2010  	
Zugintreffen auf der Kraftalm Itter 
ab 11.00 Uhr
Sonderfahrt mit der Salvistabahn 

Stammgästewoche 
vom 19. bis 26.6.2010
Wir haben uns bemüht, ein abwechs-
lungsreiches Rahmenprogramm rund 
um die Orte unserer Region zusammen 
zu stellen und freuen uns auf ein paar 
nette gemeinsame Tage mit unseren 
Stammgästen!

PROGRAMM 
STAMMGÄSTEWOCHE 2010:
Sonntag, 20.Juni	 Zünftiger Eröffnungs-
frühschoppen beim Gasthaus Kraftalm
Montag, 21.Juni
„Blauer Montag“, das Programm wird 
noch mitgeteilt
Dienstag, 22.Juni
Romantische Ausflugsfahrt mit dem 
Nostalgiezug Giselabahn
Mittwoch, 23.Juni	 Erlebnisfahrt mit der 
Bummelbahn durch das Hochtal Wild-
schönau
Donnerstag, 24.Juni	
Messe in der Wallfahrtskirche auf der 
Hohe Salve mit anschl. Wanderung
Freitag, 25.Juni
Abschlussessen mit original Tiroler 
Abend und Gästeehrung in Kirchbichl

Bundesheer-Bereichsmeisterschaft 
im Berglauf am 23. Juni 2010 
Wir freuen uns ganz besonders, dass 
diese Veranstaltung in Itter stattfinden 
wird. Die Berglaufmeisterschaft wird nur 
alle 3 Jahre durchgeführt. Am Start wer-
den Wettkämpfer des österreichischen 
Bundesheeres, nicht nur aus Tirol, son-
dern aus ganz Österreich sein und den 
besten Bergläufer küren. Dazu führt die 
6. Gebirgsbrigade mit Kommando in 
Absam und Teilen aus Vorarlberg, Ti-
rol, Salzburg und Kärnten sowie die 4. 
Panzerbrigade mit Teilen aus Nieder-
örsterreich, Oberösterreich gleichzeitig 
ihre Brigademeisterschaften durch. Zu 
diesem Berglauf werden ca. 200 Teil-

nehmer in Itter erwartet.
Der Start ist um ca. 10.30 Uhr am Dorf-
platz, Ziel ist die Kraftalm, 1.355m.
Neben Hubschraubern im Start und 
Zielgelände ist auch das Militärkom-
mando Tirol mit der Militärmusik vor 
Ort um ein Platzkonzert in Itter und im 
Zielbereich geben. 

11. Int. Itterer Raiffeisen Herbstlauf 
am 11. September 2010
LG Decker veranstaltet am Samstag, 
den 11.09.2010, den 11. Internationalen 
Itterer Raiffeisen Herbstlauf 2010. 
Start/Ziel: Dorfplatz Itter
Strecke: Rundkurs (2,1 km), leicht kupiert
Siegerehrung im Musikpavillon Itter: 	
14:15 Uhr für M/W U16 mit Startnum-
merntombola
18.00 Uhr für die restlichen Klassen mit 
Startnummerntombola
Anmeldung direkt bei der Zeitneh-
mung BIBCHIP: www.bibchip.at  

Der Tourismusverband bietet 
von Mai bis Oktober wieder ein 
abwechslungsreiches Sommer-
wochenprogramm:

MONTAG 
09.00 Uhr  - Panoramawanderung auf 
der Hohen Salve
09.00 Uhr  -  Canyoning Einsteiger Tour 
– Halbtagestour

DIENSTAG 	
09.00 Uhr - Wiesenkräuterwanderung 
in Hopfgarten 
13.30 Uhr - Wanderung durch die wild-
romantische Kundler Klamm 
16.00 Uhr – Wanderung mit anschl. 
Schnaps- oder Käseverkostung in Itter
20.00 Uhr – Tiroler Abend im Sporthotel 
Fuchs in Hopfgarten
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MITTWOCH 
10.00 Uhr - Mountainbiketour mit Fahr-
sicherheitstraining, Hopfgarten
16.00 Uhr – Nordic Walking, Hopfgarten
20.30 Uhr – Tiroler Abend im Gasthof 
Tenne, Kirchbichl

DONNERSTAG 
08.30 Uhr - Tageswanderung auf dem 
Adlerweg zur Buchackeralm 
13.30 Uhr - Stadtführung Wörgl mit Be-
sichtigung Heimatmuseum 
19.30 Uhr – Unterhaltungsabend mit 
Lara im Leamwirt Hopfgarten
19.30 Uhr – Gästeschießen in Angerberg

FREITAG 	
08.00 Uhr - Wanderung zur 
Möslalm, Wörgl
09.00 Uhr – Wanderung in der Kelchsau
14.00 Uhr – Skispringen für 
Jedermann, Wörgl

Ausserdem gibt es ein tolles Programm 
für alle Kids im Kids Club Salvenland 
Fun & Action für alle Kids ab 5 Jahre, 
vom 12. Juli – 03. September 2010
Anmeldung bis spätestens 16.00 Uhr 
am Vortag im Tourismusverband, Tel. 
05335-2670, bzw. über die Kids Club 
Hotline +43 660 550 5554.

Gästeehrungsstatistik
„Was wollen wir mit Stammgästen? Fri-
sche Trends sollen den Tourismus bele-
ben! Neue, junge Zielgruppen sind ge-
fragt!“ So oder ähnlich argumentieren 
zahlreiche Tourismusexperten in der 
heutigen Zeit. In Wahrheit sind es aber, 
gerade in Regionen wie unserer und 
besonders im Ort Itter, die Stammgäste, 
die einen wesentlichen Teil des Touris-
mus ausmachen. Jahr für Jahr halten 
Sie uns die Treue, ob nun genügend 
Schnee auf den Pisten liegt, ob der 
Sommer verregnet ist oder glühende 
Hitze droht, auf Sie ist Verlass! Stolz 
durften wir in Itter seit Anfang Jänner 
2010 schon zahlreiche Gästeehrungen 
durchführen. Zehn 5-, zehn 10-, vier 15-, 
zwei 25-, vier 35- und sogar eine 45-Jah-

resehrung.
So durften wir im März 2010 folgende 
Ehrungen für besonders langjährige 
Stammgäste durchführen: 
Frau Agathe und Herr Henk Vester aus 
Amsterdam sind seit 35 Jahren treue 
Stammgäste beim Schusterhof. 
Frau Anni Stümpfig aus Nürnberg ist 
seit bereits 45 Jahren treuer Stammgast 
auf der Kraftalm und seit 35 Jahren wird 
sie von Ihrem Neffen, Herrn Michael 
Forster, begleitet, der wiederum seine 
Frau Marion seit 10 Jahren mitgenom-
men hat. Gleichzeitig wurde Familie 
Erika und Erich Keck aus Fürth für ihre 
15-jährige Treue geehrt.
Alle Programme und neuen Broschü-
ren sind im TVB-Büro, Dorfplatz 1, Tel. 
05335-2670, in deutsch und teilweise in 

englisch erhältlich.
Vereine aufgepasst:
Ihre Veranstaltung ist nicht dabei? – kein 
Problem! Bitte informieren Sie uns ein-
fach über Datum, Ort und Zeit und wir 
bewerben Ihre Veranstaltung gerne in 
unsern wöchentlichen Veranstaltungs-
kalender und über unsere Homepage.

Kontakt:
Ferienregion Hohe Salve – 
Ortsbüro Itter
Dorfplatz 1, 6305 Itter
Tel: (05335) 2670
Fax: (05335) 3028
E-mail: itter@hohe-salve.com
Web: www.hohe-salve.com

Ehrung auf der Kraftalm

Ehrung bei Familie Lanzinger
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Neue Informationstafel
Seit einigen Monaten informiert eine 
Hinweistafel am Ortsteingang über 
die Gottesdienste in der Gemeinde. 
Der Gemeinde Itter sei Dank für die 
Errichtung. Diese Hinweistafel dient 
Einheimischen als auch Gästen glei-
chermaßen zur Orientierung der Got-
tesdienstzeiten in unserer Gemeinde.
Die Redaktion hat sich erlaubt, eine 
Fotomontage dieser Informationstafel 
zu machen, da aktuell an den Wochen-
enden durch eine Zeitungstasche die 
eigentliche Information verdeckt wird.

Die Originaltafel kann jederzeit von 
Montag bis Sonntag von 00:00 bis 
24:00 besichtigt werden.

Was bereits beim Gottesdienst am 
Pfingstsonntag bekanntgegeben wur-
de, will ich nun auch den Leserinnen 
und Lesern dieses Blattes mitteilen. 
Nach mehreren Gesprächen mit dem 
Herrn Generalvikar und Personalrefe-
renten unserer Erzdiözese, Dr. Hansjörg 
Hofer, habe ich mich entschlossen, mir 
ab Herbst dieses Jahres ein sogenann-
tes „Sabbatjahr“, eine Art Karenzjahr 
zu nehmen. In dieser Zeit möchte ich 
mich gesundheitlich ganz erholen, 
aber auch mehr Klarheit für meinen 
weiteren Weg bekommen. Ich bin sehr 
gerne Priester und Seelsorger, möchte 
aber herausfinden, ob das Pfarrer-sein, 
das Leiten von Gemeinden, die mir 
entsprechende Form ist, um meine 

Aus der Pfarrgemeinde

Liebe Pfarrangehörige, liebe Mitglieder unseres Pfarrverbandes!

Willkommene Hilfe
Einen besonderen Dank möchten wir 
an dieser Stelle an Pfarrer i.R. Toni Fuchs 
für seinen unermüdlichen Einsatz und 
sein Bemühen in unserer Pfarre ausdrü-
cken, der uns in der schwierigen Situa-
tion im Pfarrverband einen wertvollen 
Dienst erweist. Danke Toni!

Neuer Teppich
Wie auf Wolke sieben wandeln unse-
re Messgestalter und Ministranten auf 
dem neuen Teppich im Altarraum des 
Itterer Gotteshauses. Dass diese Neu-
anschaffung das Pfarrbudget fast nicht 
belastet hat, ist dem generösen Spon-
soring der Raiffeisenkasse  Hopfgarten-
Itter zu verdanken. Vergelt’s Gott.

Erfolgreiche Bonusaktion
Über die Bonusaktion für die bis März 
entrichteten Jahres-Kirchenbeiträge 
kann Erfreuliches berichtet werden: 
Von der Bonusaktion profitierten 284 
Mitglieder unserer Gemeinde. Zudem 
kommen dadurch unserer Pfarrge-
meinde 1.463,58 Euro zugute. Allen, die 

Berufung zu leben. Ich nehme an, dass 
mein derzeitiger Gesundheitszustand 
auch aufgrund verschiedener Bela-
stungen nicht besonders gut ist. Trotz 
der wertvollen und sehr guten Unter-
stützung durch die pfarrlichen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter muss ich 
zur Kenntnis nehmen, dass ich den 
großen Aufgaben im Pfarrverband 
doch nicht ganz gewachsen bin. Um 
die Seelsorge und Leitung des Pfarr-
verbandes nicht zu lange provisorisch 
und in Ungewissheit zu belassen, und 
auch um für meine weiteren  Überle-
gungen und Entscheidungen mög-
lichst frei zu sein, hat mir der Herr Ge-
neralvikar nahe gelegt, auf die Pfarren 
zu verzichten, damit sie mit Herbst 

so beherzt und entschieden zur kirch-
lichen Gemeinschaft stehen, sei hiermit 
besonders gedankt.

35 Jahre Organist
Unser Mesner Josef  Peter kann auf ein 
bemerkenswertes Jubiläum blicken: 
Seit 35 Jahren ist er Organist in unserer 
Pfarrgemeinde. Wie kaum ein anderer 
hat er eine innige Beziehung zu diesem 
mächtigen Instrument. Egal ob Hoch-
amt oder Volksgesang – seine einfühl-
samen Begleitungen mit der Orgel sind 
stets würdevoll dem Anlass angepasst. 
Von uns allen ein großes Vergelt’s Gott!

Einladung ins Netz zu gehen
Einladen möchten wir Sie zum Besuch, 
nicht nur in der Kirche, sondern auch 
auf unserer Homepage. Zwar ist diese 
noch in der Aufbauarbeit, aber Sie fin-
den darin Aktuelles und Nachlesbares 
über unsere Pfarrgemeinde. Insbeson-
dere ist dort auch der jeweils aktuelle 
Pfarrbrief abrufbar. Zu finden unter 
www.pfarre-itter.at  

Für den PGR, HP Adami

neu besetzt werden können. So muss 
ich euch leider mitteilen, dass ich mit 
Ende August 2010 die Pfarren Hopf-
garten, Itter und Kelchsau verlassen 
werde. Wegen einer Bandscheibeno-
peration bin ich noch bis ca. Anfang 
Juli im Krankenstand, dann wird noch 
Zeit sein, sich zu verabschieden.

Der Heilige Geist, auf dessen Hilfe wir 
immer vertrauen können, wird uns 
sicher einen guten Weg führen und 
uns die Kraft für jeden neuen Anfang 
schenken.

In Dankbarkeit und in herzlicher 
Verbundenheit, besonders im Gebet,

euer Pfarrer Georg Leitner.
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Jedes Jahr im März werden Haus-
sammlungen durchgeführt. Aufgrund  
der freundlichen Aufnahme ist es uns 
gelungen, auch heuer eine Summe 
von ca. 3000,00 Euro zu erreichen. Bei 
dieser Gelegenheit möchte ich mich 
bei „meinen“ treuen Haussammlern 
und –sammlerinnen von Herzen für 
ihre Arbeit bedanken. Ohne sie wären 
wir nicht in der Lage, die Not vor der 
eigenen Haustüre zu lindern, denn 
40 % der Spendensumme verbleiben 
in unserer Pfarre. So ist es uns wieder 
möglich, bei Bedarf rasch, anonym 
und unbürokratisch Hilfe zu leisten.
Manchmal entsteht durch ein unvor-
hergesehenes Ereignis ein finanzieller 
Engpass, der ohne Unterstützung 
schwer zu überwinden ist. Hier leistet 
die CARITAS Überbrückungshilfe, es 
werden jedoch keine Dauerzahlungen 
übernommen. 
Um Hilfe in Anspruch zu nehmen, 
gibt es verschiedene Möglichkeiten 
der Kontaktaufnahme. Zuerst kann 
man sich natürlich an die eigene Pfar-
re wenden. Informationen gibt es 
im Büro, bei mir persönlich oder bei 
einem Pfarrgemeinderat Ihres Vertrau-
ens. Wer dies nicht so gerne möchte, 
kann sich mit den CARITAS - Zentren 
in Wörgl oder St. Johann in Verbin-
dung setzen. Dort stehen kompetente 
Mitarbeiter mit Rat und Tat zur Seite. 
Manchmal genügt schon ein Informa-
tionsgespräch über die Möglichkeiten 
des staatlichen Sozialsystems. 
Wenn bestimmte Einkommensgren-
zen nicht überschritten werden, kann 
in den Carla Sozialmärkten günstig 
eingekauft werden. (Einzelperson  
€ 800,00; Paare im gemeinsamen 
Haushalt € 1.200,00; jede weitere Per-
son zusätzlich € 100,00). Genauere 
Informationen über den Erhalt eines 
Einkaufspasses sind bei den unten 
genannten Stellen zu erfahren. In 
St. Johann gibt es außerdem einen 
Second-Hand-Bereich, in dem ohne 

CARITAS – Wir gehen für Menschen in Not
Einkommensbeschränkung gut erhal-
tene, gebrauchte Ware erworben wer-
den kann.

Pfarrkanzlei Itter, Telefon: 05335 / 2882
Öffnungszeiten: Mo 08:00 – 11:00 Uhr, 
Do 17:00 – 19:00 Uhr
E-Mail: pfarre.itter@pfarre.kirchen.net

CARITAS – Zentrum Wörgl, 
Tagungshaus
Telefon: 05332 / 70813
E-Mail: woergl@caritas.salzburg.at

Carla-Sozialmarkt Wörgl, Tagungshaus
Öffnungszeiten: Di, Mi 9.00 –12.00 Uhr, 
Fr 15.00 –18.00 Uhr
Telefon: 0676 / 848210-599
E-Mail: 
carla.woergl@caritas-salzburg.at

CARITAS – Zentrum St. Johann
Bahnhofstraße 17
Öffnungszeiten: Mo, Do, Fr 9.30 – 11.30 
Uhr, Di 14.00 – 17.00 Uhr
Telefon: 05352 / 63973
E-Mail: 
st.johann.tirol@caritas-salzburg.at

Carla Sozialmarkt St. Johann (mit Se-
cond-Hand-Bereich)
Bahnhofstraße 7
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do und Fr 
durchgehend von 9.00 – 18.00 Uhr
Di 9.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 05352 / 62522
E-Mail: carla.st.johann@caritas-salz-
burg.at

Kennen Sie jemanden, der Hilfe 
braucht oder brauchen Sie vielleicht 
selbst Hilfe?
CARITAS – Wir gehen für Menschen in 
Not.

Selbstverständlich freuen wir uns auch 
über eine Kontaktaufnahme, wenn Sie 
sich ehrenamtlich engagieren möch-
ten oder Unterstützung bei einem 
Hilfsprojekt benötigen.

Für den Sozialausschuss

Maria Rabl

Ein Teil des Itterer Caritas-Teams bei einem Dank- und Informationsnachmittag im 
Tagungshaus Wörgl
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Pfarre Itter/
St. Josef  – Termine

Geburtstage von 
April bis Juni

60 Jahre:

Weißkopf Hansjörg – Juni

Wahrstätter Johann – Juni

70 Jahre:

Kuntner Irene – April

Hölzl Sebastian – Mai

Riedmann David – Mai

75 Jahre:

Surtmann Christian – April

Horngacher Fritz – April

Bellmann Maria – Juni

80 Jahre:

Stöckl Peter – Mai

Was ist los?

20. Juni
Frühschoppen auf der Kraftalm

22. Juni
Notarsprechstunde

23. Juni
Bereichsmeisterschaft

27. Juni, 19:30 Uhr
Jahreskonzert

3. Juli
Itterer Dorffest

11. Juli
Almerisch g’sungen und g’spielt

(Kraftalm)
1.August

Flott auftonz’t auf der Kraftalm
14. August

Bergleuchten in Itter
22. August

Milchwirtschaftliche Wallfahrt
(Kraftalm)

3. - 4. September
Altkleidersammlung

5. September
Zugintreffen auf der Kraftalm

11. September
Herbstlauf

03. 06. 10
08:30 Uhr Fronleichnam

Festgottesdienst mit Prozession
Herzliche Einladung an alle Itterer, 

besonders auch die Vereine!

12. 06. 10
10:00 Uhr Firmung

13. 06. 10
08:30 Uhr Herz-Jesu Sonntag

Festgottesdienst mit Prozession
	

Herzliche Einladung an alle Itterer, 
besonders auch die Vereine!

27. 06. 10
10:00 Uhr Familiengottesdienst

4. Sonntag im Monat mit 
Kindersegnung

15. 08. 10
08:30 Uhr Maria Himmelfahrt

Röcklgwandtermine

Die ländliche Bevölkerung ist in 
Brauchtum und Tradition stark ver-
wurzelt. Deshalb möchten wir auch 
heuer wieder auf das Wertbewusst-
sein des „Kasettls“ erneut aufmerk-

sam machen.Sicherlich kennen viele 
die Festtage, an denen wir unser 
„Röcklgwand“ mit Stolz tragen.
Wir möchten daher nochmals 

persönlich all jene, die solch ein 
kostbares Kleid zu Hause haben 

einladen, mit uns gemeinsam unser 
schönstes Festtagskleid zu tragen.

Fronleichnam 
Herz-Jesu-Sonntag

15. August Hoher Frautag
Itterer Festsonntag

Erntedank

Für den Bäuerinnenausschuss:
Katrin Astner

 Schulschluss 
Open Air

Termin:
 Freitag, 2. Juli 2010

Ort:
 Marktplatz in Hopfgarten

(bei Schlechtwetter: Salvena, 
Hopfgarten)

Beginn: 
17:00 Uhr

Mitwirkende:
SchülerInnen der LMS Brixental

Eintritt: 
freiwillige Spenden!

Platzkonzerte
2010

2. Juli
Musikkapelle / Hendl

9. Juli
Bäuerinnen / Krapfen

16. Juli
OGV / Schnitzel + Eis

23. Juli
Soalteba / Grill

30. Juli
Pfarrgemeinderat / Hausmannskost

6. August
Landjugend / Steaksemmel

13. August
Schiclub / Schnitzel

20. August
Senioren / Schnitzel

27. August
Kirchenchor / Krapfen
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SALVENTAXI
Wie bereits im vergangenen Sommer, verkehrt das Salventaxi wieder von Ende Juni bis Ende September. Einwoh-
ner der Gemeinden Itter, Hopfgarten und Kelchsau sowie Gäste der Ferienregion Hohe Salve mit gültiger Gästekarte 
können das Salventaxi kostenlos nützten. Für Einheimische gibt es die Berechtigungskarten. Erhältlich sind diese Aus-
weise im Gemeindeamt Itter nach telefonischer Bestellung. Die Ausweise, die bereits im letzten Sommer ausgestellt 
wurden, sind auch heuer wieder gültig. Ihr benötigt keinen neuen. Den Fahrplan erhalten Sie ab Mitte Juni in der Ge-
meinde Itter sowie in allen Infobüros der Ferienregion Hohe Salve – oder auf der Homepage www.hohe-salve.com

Bergbahnen Hopfgarten Talstation/Parkplatz 07:55 09:40 16:00 17:55
Hauptschule Hopfgarten * 07:57 09:42 16:02 17:57
Bahnhof Hopfgarten * 07:59 09:44 16:04 17:59
Camping Schlossberg * 08:03 09:48 16:08 18:03
Gemeinde Itter * 08:08 09:53 16:13 18:08
Schwimmbad Itter * 08:10 09:55 16:15 18:10
Am Grünholzbach Haus Jantschgi 08:13 09:58 16:18 18:13
Untere Nasensiedlung Brücke 08:16 10:01 16:21 18:16
Obere Nasensiedlung * 08:17 10:02 16:22 18:17
Gasthof Rössl 08:19 10:04 16:24 18:19
Gasthof Kaiserblick (vormals Kodawirt) * 08:21 10:06 16:26 18:21
Söll Dorf * 08:25 10:10 16:30 18:25

Söll Dorf * 08:25 10:10 16:30 18:25
Gasthof Kaiserblick (vormals Kodawirt) * 08:29 10:14 16:34 18:29
Gasthof Rössl 08:31 10:16 16:36 18:31
Untere Nasensiedlung Brücke 08:33 10:18 16:38 18:33
Obere Nasensiedlung * 08:34 10:19 16:39 18:34
Am Grünholzbach Haus Jantschgi 08:37 10:22 16:42 18:37
Schwimmbad Itter * 08:40 10:25 16:45 18:40
Gemeinde Itter * 08:42 10:27 16:47 18:42
Camping Schlossberg * 08:47 10:32 16:52 18:47
Bahnhof Hopfgarten * 08:51 10:36 16:56 18:51
Hauptschule Hopfgarten * 08:53 10:38 16:58 18:53
Bergbahnen Hopfgarten Talstation/Parkplatz 08:55 10:40 17:00 18:55

Bergbahnen Hopfgarten Talstation/Parkplatz 08:55 10:40 17:00
Haslau Südtiroler Siedlung * 08:57 10:42 17:02
Schöneck 08:58 10:43 17:03
Haslau Hirschmann * 08:59 10:44 17:04
Salvenaland * 09:05 10:50 17:10
Hörbrunn / Waldschenke * 09:08 17:13
Kelchsau Neuwirt * 09:15 17:20
Kelchsau Fuchswirt * 09:17 17:22
Kelchsau Steinerbrücke * 09:20 17:25

Kelchsau Steinerbrücke * 09:20 17:25
Kelchsau Fuchswirt * 09:22 17:27
Kelchsau Neuwirt * 09:24 17:29
Hörbrunn / Waldschenke * 09:28 17:33
Salvenaland * 09:30 15:40 17:35
Haslau Südtiroler Siedlung * 09:37 15:47 17:42
Schöneck 09:38 15:48 17:43
Haslau Hirschmann * 09:39 15:49 17:44
Bergbahnen Hopfgarten Talstation/Parkplatz 09:40 15:50 17:45
   *  =  Postbushaltestelle / bus stop

No group transport possible. This information is supplied without liability. Timetabel is subject to changes.

Das "Salven Taxi" verkehrt täglich vom 20. Juni 2010 bis 26. September 2010
Keine Gruppenbeförderung möglich. Alle Angaben ohne Gewähr. Fahrplanänderungen vorbehalten.

gültig täglich vom 20. Juni 2010 bis 26. September 2010

 Hopfgarten Kelchsau

 Kelchsau Hopfgarten

Free use with guest card only.
The "Salven Taxi" offers daily shuttle-service from June 20th, 2010 to September 26th, 2010.

Salven Taxi

Eligibility

Kostenlos für Gäste der Ferienregion Hohe Salve mit Gästekarte.
Kostenlos für Gemeindebürger von Hopfgarten, Kelchsau und Itter.

Benützungsberechtigung

 Hopfgarten Itter

 Itter Hopfgarten


